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Anerkennung des Deutschlandtickets in Bürgerbussen 
 
 
Sehr geehrter Herr Peuster, 
 
 
in Ihrer Anfrage vom 08. März 2023 haben Sie sich an das Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
gewandt mit der Frage, ob das Deutschlandticket in Bürgerbussen aner-
kannt werden muss. 
 
§ 9 Absatz 1 Satz 4 des Regionalisierungsgesetzes bestimmt, dass der 
Tarif bis zum Erlass entsprechender Regelungen durch die Aufgabenträ-
ger, längstens jedoch bis zum 30. September 2023 vorläufig anzuwenden 
ist. Das Deutschlandticket soll im gesamten ÖPNV gem. § 2 Regionali-
sierungsgesetz Geltung haben, wodurch sämtliche Bürgerbusse umfasst 
sind. 
Auch die Tarifbestimmungen des Deutschlandtickets sehen u.a. als Gel-
tungsbereich Verkehre nach § 42 Personenbeförderungsgesetz und die 
Integration von Verkehrsmitteln des ÖPNV im räumlichen Geltungsbe-
reich der Tarife der teilnehmenden Verkehrsunternehmen vor. 
 
Das heißt im Ergebnis, dass sämtliche Bürgerbusse, also sowohl die 
Bürgerbusse, die den Gemeinschaftstarif und den landesweiten Ta-
rif nach § 5 Abs. 3 ÖPNVG NRW anwenden, als auch Bürgerbusse, 
die Inseltarife anwenden, das Deutschlandticket anerkennen müs-
sen.  
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Ein Ausgleich aufgrund entgangener Fahrgeldeinnahmen wird, wie schon 
beim Corona-Rettungsschirm, über das Regie-Verkehrsunternehmen  
oder die Aufgabenträger erfolgen.  
 
Das Land Nordrhein-Westfalen befürwortet darüberhinaus ausdrücklich 
die Anwendung des Gemeinschaftstarifs in möglichst vielen Bürgerbus-
vorhaben. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
Gez. Schönhoff 


